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Nach Itis-Protect® III wurde 
die Behandlung mit Itis-
Protect® IV in  der auf 4 Monate 
angelegten Studie fortgeführt. 
Die kurzfristige Verschlechterung 
hängt mit der stark gestörten 
Darm�ora zusammen.

Nach 3 Monaten wurde die  
Therapie in dieser Gruppe 
erfolgreich abgeschlossen.
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ng/ml Reduzierte Gewebe-Destruktion* unter Itis-Protect® I-IV

Itis-Protect®
Zum Diätmanagement 
bei Parodontitis

Itis-Protect® wirkt – bei beginnender 
und chronischer Parodontitis
60 % entzündungsfrei in 4 Monaten

   trägt zur Regeneration von Gewebe bei
   reduziert Parodontitis-bedingten Zahnverlust
   unterstützt eine gesunde Bakterien�ora
   stabilisiert das Immunsystem
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* H.-P. Olbertz et al.: Adjuvante Behandlung refraktärer chronischer Parodontitis mittels Orthomolekularia – eine prospektive Pilotstudie aus der Praxis, Dentale Implantologie - DI 15, 1, 40-44, 2011
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ANZEIGE

Unsere Gesellschaft altert stetig. 
Durch Immobilität, Demenz und 
gleichzeitig erhöhter Eigenbezah-
nung vieler älterer Patienten steigt der 
Bedarf an mobilen Zahnbehandlun-
gen. Das Bundesamt für Statistik hat 
in der 2017  veröffentlichten  Schwei-
zerischen Gesundheitsbefragung er-
mittelt, dass im Jahr 2008 lediglich 
21 Prozent der Bewohner von Alten- 
oder Pfl egeheimen einen Zahnarzt 
konsultiert haben. Diese Zahlen zei-
gen einerseits, dass viele Herausforde-
rungen noch in Angriff genommen 
werden müssen. Andererseits wurde 
in den letzten Jahren bereits vieles 
angepackt, wie Dr. Eric Develey (La 
Chaux-de-Fonds) bestätigt: «Ich be-
suche seit 1995 mit einer portablen 
Behandlungseinheit von BPR Swiss 
Altenheime. Die Entwicklung der 
letzten 20 Jahre war faszinierend an-

zusehen. Natürlich muss sie gerade 
bei uns Zahnärzten noch weiter-
gehen, aber verglichen mit früher sind 
viel mehr Zahnärzte mobil unterwegs 
und BPR Swiss hat seine Geräte kon-
tinuierlich weiterentwickelt.»

«Ich war mit meiner BPR Swiss 
Einheit immer sehr zufrieden und 
hatte in über 20 Jahren keine einzige 
Panne. Die Leistung und der Komfort 
der  heutigen  BPR  Swiss  Geräte 
sind jedoch beeindruckend», so Dr. 

Develey weiter. Dies bestätigt auch 
Prof.  Dr.  Georg  Gassmann  von 
der praxisHochschule Köln: «Wichtig 
sind für uns bei einer portablen Ein-
heit in erster Linie handliche Trans-
portierbarkeit, einfache Montierbar-
keit, solide Bauweise, Hygienefähig-
keit und am allerwichtigsten eine 
hohe Leistung bei der Behandlung. 
Mit dem Smart-Port, der uns biswei-
len vergessen lässt, dass es sich um 
einen mobilen Einsatz handelt, liegen 
wir sehr nahe am Optimum.»

Bestnoten
Die portablen Behandlungsein-

heiten von BPR Swiss sind weltweit 
dank höchster Qualität, bester Leis-
tung und einfachstem Transport füh-
rend. Davon profi tieren Zahnärzte 
und Dentalhygienikerinnen im In- 
und Ausland, wie Dr. Robeir Saliba 
bestätigt: «Flexident ist eines der 
führenden Unternehmen in Schwe-
den, das seit seiner Gründung im Jahr 
2009 den Dentalmarkt für mobile 
Zahnmedizin revolutioniert hat. Der 
Smart-Port von BPR Swiss hat es uns 

dabei erlaubt, eine Kategorie von Pa-
tienten zu erreichen, die sonst nicht 
die Möglichkeit hätte, eine angemes-
sene und kontinuierliche Zahnbe-
handlung zu erhalten. Mit seiner Effi -
zienz, seiner einfachen Transportier-
barkeit  und  seiner  zuverlässigen 
Funktionalität ist es möglich, eine 
breite und patientensichere Zahn-
medizin anzubieten, die derjenigen in 
herkömmlichen Zahnarztpraxen ent-
spricht.»

Seit 20 Jahren entwickelt BPR 
Swiss seine portablen Dentaleinheiten 
kontinuierlich weiter, um Behand-
lungen ausserhalb der Praxis für den 
Anwender und den Patienten so effi -
zient und angenehm wie möglich zu 
gestalten. 

Super-Port
Mit der neuesten portablen Be-

handlungseinheit Super-Port hat 
BPR Swiss nun wiederum einen 
Massstab gesetzt. Als erste und ein-
zige portable Behandlungseinheit 
weltweit können beim Super-Port 
auch Turbine oder Air-Polisher mit 

voller Leistung im Dauerbetrieb ver-
wendet werden:
•  alle Handstücke möglich (Turbine/

Air-Flow/elektrischer Motor/Zahn-
steinentferner etc.)

•  Absaugleistung von 220 Litern/Mi-
nute (wie in der Praxis)

•  Dauerbetrieb der Einheit und der 
Handstücke mit voller Leistung

•  einfachster Transport dank gerin-
gem Gewicht und Trolley (für Ein-
heit, Verbrauchsmaterial und In -
s trumente)

Die Leistungsfähigkeit der por-
tablen Einheiten von BPR Swiss er-
möglicht dem Anwender, allgemeine 
Zahnbehandlungen komfortabel di-
rekt vor Ort durchzuführen. Mit dem 
Super-Port hat der Marktführer BPR 
Swiss sein Sortiment portabler Ein-
heiten nun noch einmal auf beein-
druckende Art und Weise ergänzt. DT

BPR Swiss GmbH
Tel.: +41 31 506 06 06
www.bpr-swiss.com

Zahnbehandlungen in Alten- und Pfl egeheimen
Portable Behandlungseinheiten von BPR Swiss überzeugen durch Qualität, Leistung und einfachsten Transport.

Bei vielen heutigen 3D-Bildgebungs-
systemen geht eine gute Bildqualität 
meist mit einer hohen Strahlenbelas-
tung einher. Der für den europä -
ischen und US-amerikanischen Markt 
entwickelte PreXion3D EXPLORER 
bietet mit einem Fokuspunkt von 
0,3 mm sowie einer Voxelgrösse von 
nur 75 µm eine einzigartige Kombi-
nation aus schärfster Bildqualität 
sowie geringster Strahlenbelastung. 
Mit einem gezielt steuerbaren Puls-
generator wird die Röntgenstrahlung 
nämlich immer nur dann erzeugt, 
wenn es für die Bildgebung entschei-
dend ist. So ist bei der 20-sekündigen 
Scandauer im Ultra-HD-3D-Modus 
die reine Röntgenbestrahlungszeit 
zwischen 4,4 und 5,8 Sekunden. Im 
zehnsekündigen Standard-Scan-3D-
Modus beträgt die Röntgenbestrah-
lungszeit lediglich 3,2 Sekunden. Die 
geringe Voxelgrösse ermöglicht eine 

detailliertere Darstellung auch feins-
ter Hart- und Weichgewebestruktu-
ren in Ultra-HD. Die geringe Bild-
rekonstruktionszeit sorgt für einen 
fl iessenden Ablauf in der täglichen 
Praxis. Der gepulste, kegelförmige 
Strahl eines DVT minimiert nicht 
nur die Strahlenbelastung, sondern 
erhöht dabei auch die Bildinfor-
mationen durch drei dimensionale 
Darstellung  um  ein  Vielfaches. 
Die 3D-Analysefunktion ermöglicht 
Bildausschnitte (FOV) von 50 x 50, 
100 x 100, 150 x 80 und 150 x 160 mm 
und bietet somit fl exible diagnosti-
sche Möglichkeiten, egal, ob in der 
Oralchirurgie, Implan tologie, Paro-
dontologie, Endodontie, Kieferortho-
pädie oder auch der all gemeinen 
Zahnheilkunde sowie bei der Analyse 
der Atemwege und Kiefergelenkfunk-
tion. Der PreXion3D EXPLORER 
besticht durch einfache Bedienung, 
umfangreiche Planungsprogramme 
und Bildgebungssoftware somit über 
alle Indikationsbereiche hinweg. Im 
PreXion Showroom in Rüsselsheim, 
aus gestattet mit einem PreXion3D 
EXPLORER, kann man sich nun ab 
sofort davon überzeugen. Ein Be-
ratungstermin kann jederzeit ver-
einbart werden. DT

PreXion (Europe) GmbH
Tel.: +49 6142 4078558
www.prexion.eu

Neuer Showroom von PreXion
Überzeugen Sie sich in Rüsselsheim vom PreXion3D EXPLORER.

Infos zum Unternehmen
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